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20. März 2009 Nummer 12

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

3. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Am Samstag, dem 07. März lud das Institut für Gesundheit und Soziales 
gGmbH (IGS) auf der Melanchthonstraße zum Tag der offenen Tür ein. 
Insbesondere Jugendliche, die in diesem Jahr eine Ausbildung beginnen 
wollen, nutzten diese Möglichkeit, 
um sich einen Eindruck über die 
medizinische Berufsfachschule 
und deren Ausbildungsprogramm 
zu machen.  
Lehrer und derzeitige Schüler de-
monstrierten aktuelle Heilungsme-
thoden und stellten sich den Fragen 
der zukünftigen Auszubildenden. So 
konnte man im Unterrichtsraum der 
Physiotherapeuten die Behandlung 
mit Hilfe eines Schlingentuches 
sehen. Bei dieser Behandlungs-
methode wird der Körper vom 
Gewicht durch die Aufhängung im 
Tuch entlastet und durch leichte Berührung wird der Körper wieder unter 
Spannung gesetzt. Bei den Ergotherapeuten zeigten die Auszubildenden 
Techniken wie Flechten, Malen und kreatives Arbeiten mit Ton, um die 

Handhabung von Werk-
zeugen zu erlernen. Und 
die angehenden Masseure 
führten die verschieden-
sten Massagetechniken 
untereinander vor. 
Auch für die Freizeitge-
staltung bietet das IGS 
eine Vielzahl von Mög-
lichkeiten an. So stehen 
Gruppen auf Anfrage eine 
moderne Kletterwand mit 
verschiedenen Schwierig-
keitsgraden und eine Töp-
ferstube zur Verfügung.

Seit 1997 hat das Institut für Gesundheit und Soziales gGmbH einen 
Standort in Großröhrsdorf. Mittlerweile werden hier mehr als 320 Schü-
ler von 25 festen sowie 25 freien Mitarbeitern unterrichtet. Neben den 
Ausbildungskursen bietet die Berufsfachschule auch verschiedenste 
Weiterbildungen im Gesundheitssektor an.
 

Tag der offenen Tür im Institut für Gesundheit und Soziales 

Eine angehende Ergotherapeutin führt interessierten 
Besuchern Flechttechniken vor.

Behandlung mit Hilfe eines Schlingentuches

Insgesamt 24 Schüler von fünf verschiedenen Schulen traten am 11. 
März zum Schulverbunds-Wettbewerb von „Jugend debattiert“ in Bi-
schofswerda an.
Nach zwei spannenden Qualifikationsrunden in der Klassenstufe 8 bis 
10 zu den Themen, ob der Sportunterricht in der Schule ausgeweitet und 
in Deutschland Werbung für Alkohohl gesetzlich verboten werden soll, 
standen die vier Finalisten fest. Vom Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium 
Großröhrsdorf erreichten Antonia Lakner und Thomas Hutschalik das 
Finale, Laura Michaelis vom Goethe-Gymnasium Bischofswerda und Julia 

Braune vom Geschwister-
Scholl-Gymnasium Löbau 
komplettierten die Finalbe-
setzung. Schon lange war 
ein Finale der Sekundarstu-
fe I nicht mehr so niveauvoll 
und interessant wie in die-
sem Jahr, darin waren sich 
die meisten der zahlreichen 
Zuschauer im Jugendzen-
trum „Regenbogen“  in 
Bischofswerda einig. Die 
Frage „Sollen an Schulen 
nur noch Lebensmittel aus 
biologischem Anbau ange-

boten werden“ verlangte sowohl der Pro- als auch der Contra-Seite alles 
ab. Die Jury einigte sich dann relativ schnell darauf, mit Thomas Hutscha-
lik- auf Grund seiner hervorragenden Sachkenntnisse und rhetorischen 
Fähigkeiten- den Vorjahres-Schulverbundssieger wiederum auf Platz 1 zu 
setzen. Bei den Platzierungen ging es jedoch sehr eng zu, mit minimalem 
Vorsprung setzte sich Laura Michaelis vor Antonia Lakner und Julia Braune 
durch. Die Themen der Qualifikationsrunden der Klassenstufe 11 und 12 
drehten sich um solche Fragen wie z.B., ob für Schüler ab Klasse 10 ein 
verpflichtendes Sozialpraktikum eingeführt werden oder ob die Anzahl der 
Kraftfahrzeuge pro Privathaushalt gesetzlich begrenzt werden soll.

Hier kam es vor allem zwischen den Vertretern des Sauerbruch-Gymnasi-
ums aus Großröhrsdorf und des Goethe-Gymnasiums aus Bischofswerda 
zu einem rhetorischen „Schlagabtausch“ auf sehr hohem Niveau. Im 
Finale trafen dann zu der Frage „Soll in jeder Schule die Bundesflagge 
aufgehängt werden?“ drei Großröhrsdorfer Vertreter auf einen aus Bi-
schofswerda. Bei diesem Thema waren neben der Gesprächsfähigkeit 
und der Überzeugungskraft vor allem sehr gute Sachkenntnisse sowohl 
aus der deutschen Geschichte als auch aus den aktuellen bundes-
deutschen Gesetzen gefragt. Mit seiner sachlichen und souveränen Art 
überzeugte dabei Jakob Seidler vom Großröhrsdorfer Debattier-Klub die 
Juroren am meisten. 
Ähnlich wie in der Sekundarstufe I fielen die nächsten Plätze mit sehr 
geringem Abstand aus. Sebastian Schlenzig aus Bischofswerda belegte 
bei seinem dritten 
Wettbewerbs-Start 
den zweiten Platz, 
gefolgt vom Vorjah-
res-Sieger Marcel 
Naumann und der 
einzigen weiblichen 
Vertreterin, Senta 
Kästner, die das erste 
Mal an einem Wettbe-
werb teilnahm. 
Mit den beiden ersten 
Plätzen wiederholten 
die Großröhrsdorfer 
Schüler ihren Erfolg 
von 2008, für Jakob Seidler ging damit der Wunsch in Erfüllung, sich 
bei seiner letzten Teilnahmemöglichkeit noch einmal für das Landesfinale 
zu qualifizieren. Die beiden jeweils Erstplatzierten jeder Sekundarstufe 
vertreten damit den ostsächsischen Schulverbund am 29. April beim 
Landesfinale Sachsen in Leipzig. 

R. Dörnbrack, Sauerbruch-Gymnasium Großröhrsdorf

Großröhrsdorfer Schüler Spitze in Bischofswerda

Finalisten 2009 in der Sek I Laura Michalis, Thomas 
Hutschalik, Julia Braune und Antonia Lakner

Finalisten 2009 in der Sek II  Marcel Naumann, Sebastian 
Schlenzig, Senta Kästner und Jakob Seidler
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 21.03. Altstadt-Apo. Röderstraße 1, Radeberg 03528-447811 
 22.03. R.-Koch-Apo. Robert-Koch-Str. 3, Pulsnitz       035955-45268
 23.03. Linden-Apo. Liegauer Str. 6, Langebrück 035201-70011
 24.03. Heide-Apo. Schillerstraße 95a, Radeberg 03528-442770
 24.03. Mohren-Apo. Hauptstr. 4, Radeberg 03528-445835
 26.03. Löwen-Apo. Badstraße 17, Radeberg 03528-442228 
 27.03. Elefanten-Apo. Mühlstraße 1, Großröhrsdorf 035952-58915

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

      Anschrift: Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde

 Telefon (03 59 52) 5 83 09
 Fax (03 59 52) 5 68 87
 E-Mail sekretariat@bretnig-hauswalde.de
 Internet www.bretnig-hauswalde.de 

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                          geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

21.03. 8 -  11 Uhr Frau ZÄ Hartmann (03 59 52) 4 83 75
22.03. 9 -  11 Uhr Großmannstraße 3, Großröhrsdorf 

Dienstbereitschaft der Zahnärzte•	Stadtbibliothek	Großröhrsdorf	   4 86 41
Montag 9.30 - 12.00 Uhr u.  12.30 - 18.00 Uhr
Dienstag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag 9.30 - 12.00 Uhr u.  12.30 - 18.00 Uhr
Freitag    12.30 - 14.30 Uhr

•	Gemeindebücherei	Bretnig-Hauswalde	   2 89 44
Adolf-Zschiedrich-Str. 1,     Dienstag + Donnerstag      14.30 - 17.30 Uhr

•	Technisches	Museum,	Schulstraße 2,   4 82 47
mittwochs 15.00 - 18.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat 14.00 - 17.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

•	Heimatmuseum,	Mühlstraße 5,     01 72/5 28 97 52 
  Fax: 03 59 52/4 61 53

geöffnet vom Mai bis Ende Oktober
jeder 1. Sonntag im Monat 14.00 - 17.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat 14.00 - 17.00 Uhr
 Sonderführungen für Gruppen ab 5 Personen nach telefonischer 
Absprache an Werktagen, sonstigen Wochenenden auch abends.

•	Kinder-	und	Jugendhaus,	Schulstr. 2,   5 80 94/95
Dienstag - Freitag   14.00 - 18.00 Uhr

•	Schiedsstelle, im Rathaus, Zimmer 32 		283-0
(Telefon privat: Frau Gans, 03 59 52/4 26 15)
jeden 1. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr

•	Kulturhaus	Großröhrsdorf	  4 68 27
Mo - Mi 16.30 - 22.00 Uhr Do geschlossen
Fr 16.30 - 23.00 Uhr Sa 16.30 - 23.00 Uhr
So 16.30 - 22.00 Uhr

•	Polizeiposten	Großröhrsdorf	(Maschinenstr. 1)   38 30
Der Polizeiposten ist nicht ständig besetzt. Bei Bedarf Polizeirevier Ra-
deberg (siehe unten) benachrichtigen.

•	Polizeirevier	Radeberg	   (0 35 28) 4 38 40
•	Sozialstation	Großröhrsdorf	   3 21 61

Sprechzeiten nach Vereinbarung

•	IKK	Innungskrankenkasse (im Rathaus) Dienstag 16.00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten

Erdgas 01 80 - 2 78 79 01 ENSO
Energie 01 80 - 2 78 79 02 ENSO
Trinkwasser 03594-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

Stadtverwaltung Großröhrsdorf
		Stadtverwaltung	Großröhrsdorf,	Rathausplatz 1,	                        283-0
                                                                  www.grossroehrsdorf.de

Montag 8.30 - 13.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 13.00 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                   geschlossen
Donnerstag 8.30 - 13.00 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 13.00 Uhr
Bereitschaftsdienst (Funk)  01 72-7 97 71 55

		Vermittlung/Zentrale	 (03	59	52)	283-0
 Fax 283-50
 Sekr. des Bürgermeisters 283-32
 Allg. Verw./Hauptamt 283-31
 Meldestelle 283-44
 Stadtkasse 283-12
 Steuern 283-39
 Kämmerei 283-29
 Standesamt 283-27
 Markt u. Gewerbe/Ordnungs-Amt 283-26
 Liegenschaften 283-28
 EB Wohnungswirtschaft
 Fin. Verwaltung 283-23
 Techn. Verwaltung 282-71
 EB Abwasserbeseitigung 283-22
 Sport- und Freizeiteinrichtungen 283-35
 Soziales, Schulen und Kindereinrichtungen 283-34
 Öffentlichkeitsarbeit, Stadtmarketing, Kultur 283-40

		Stadtbauamt,	Adolphstraße 18  (Öffnungszeiten wie Rathaus)	 282-60
 Fax 282-61
 Bauhof 282-70
 Friedhofsverwaltung 282-80

 Massenei-Bad 3 29 25
 Jahnturnhalle, Bischofswerdaer Str. 4 63 97
 Stadion, Am Festplatz 4 62 37

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Rettungsdienste

Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich und wird in einer Auflage von 4850 Stück in die Haushalte von Großröhrsdorf, 
Kleinröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde verteilt. Ein Rechtsanspruch auf Verteilung gilt nicht!
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. 
Produktion: Werbestudio M&K Großröhrsdorf, Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230; Druck: 
Stadtdruckerei Großröhrsdorf; 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, 
Tel.: 035952 - 283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Prescher, Am Klinkenplatz 9, 01900 
Bretnig-Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich 
für Produktion und Anzeigen: Werbestudio M&K. Anzeigenannahme: Werbestudio M&K, Annahmeschluss: Montag 14.00 Uhr. Für 
Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten des Werbe-
studios M&K. Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis von 0,77 EUR erworben werden. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Sonnabendsprechstunde Arzt
21.03. 8 - 11 Uhr Frau Dr. Roth (03 59 55) 7 26 91 
     Bahnhofstraße 7, Pulsnitz

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 03571-19222

 20.03. - 27.03. Herr DVM Gläßer, Weißig
    Tel. (03 51) 2 68 08 08 oder 01 72/9 71 72 78

    Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla
    Tel. (03 52 05) 7 33 88

werktags 18 - 7 Uhr

Sa + So ganztägigTierärztlicher Bereitschaftsdienst
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informieren. Dabei ging es nicht um den Besuch ganzer Schulklassen, 
sondern vor allem um persönliche Gespräche mit den Jugendlichen. 
Gemeinsam mit Klassenkameraden oder auf eigene Faust schauten sie 
sich für einige Stunden ein Unternehmen an und konnten Mitarbeitern, 
Geschäftsführern und Azubis über die Schulter schauen und mit ihnen 
sprechen. In Großröhrsdorf hatten Schüler die Chance, sich zum Bei-
spiel neben dem Ausbildungsberuf Physiklaborant/-in auch über die 
Tätigkeiten des Garten- und Landschaftsbauers sowie der Fachkraft im 
Gaststättengewerbe zu erkundigen. 
Auch die Stadtverwaltung Großröhrsdorf lud Schüler am 09. und 12. 
März zu Informationsveranstaltungen um den Beruf Verwaltungsfachan-
gestellten ein. Fünf von sechs Angebotsplätzen wurden bereits frühzeitig 
gebucht. In den Veranstaltungen wurden den Jugendlichen zunächst die 
Grundlagen der Ausbildung vorgestellt. Danach ging es dann durch die 
einzelnen Ämter, in denen die jeweiligen Vertreter ihre Aufgaben und 
Tätigkeitsbereiche kurz vorstellten. So konnte den Schülern ein guter 
Überblick über die Ausbildung und spätere Tätigkeiten eines Verwal-
tungsfachangestellten gegeben werden. 

Berufsfelderkundung Polizei Bundespolizei
sowie Sprachferiencamp Englisch u. Praktika

Der Jugendfreizeitverein e.V. bietet in den Sommerferien in Zusammen-
arbeit mit der Polizei und Bundespolizei, für geeignete Schüler/innen ab 
der 8. Klasser, eine einwöchige Berufsfelderkundung in diesen Berufen 
an. Des Weiteren wird in den Sommerferien unser bewährtes Sprach-
feriencamp zur Förderung des freien Sprechens in Englisch sowie die 
Praktika für Schüler durchgeführt.
Termine und Altersgruppen siehe Homepage des Vereins www.jfv-rade-
burg.ag.vu bzw. Tel.: 03 52 08/42 91 oder 01 74/9 99 95 41, Ansprech-
partner: Herr Besser

Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb ,,Wohnungswirtschaft“ der Stadt Großröhrsdorf macht 
folgendes Vermietungsangebot aus dem kommunalen Wohnungsbestand 
bekannt:

1 Zwei-Raum-Wohnung 50,97 m2 WFL im EG mit Heizung
 Kaltmiete 5,11/m² EUR + NK, Adolphstraße 60
1 Zwei-Raum-Wohnung 54,17 m2 WFL im 1. OG mit Heizung
 Kaltmiete 4,65 EUR/m² + NK, Gabelsbergerstr. 21
1 Zwei-Raum-Wohnung 53,64 m2 WFL im EG mit Heizung
 Kaltmiete 4,80 EUR/m² + NK, Gabelsbergerstr. 21
1 Vier-Raum-Wohnung 70,17 m2 WFL im 1. OG mit Heizung
 Kaltmiete 5,11 EUR/m² + NK, Rathausstraße 12a
Interessenten melden sich bitte in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, 
Rathausplatz 1, Tel. (03 59 52) 2 83 23 oder 2 82 71

Eigenbetrieb ,,Wohnungswirtschaft“

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung in Bretnig-Hauswalde findet am 
Mittwoch, dem 25.	März	2009,	19.30	Uhr	in Körners Gaststätte statt.

S. Körner

Bekanntmachung	einer	Sitzung		

Am Dienstag, dem 24. März 2009, 19.30 Uhr findet in der ehemaligen 
Schule in Hauswalde, Krohnenbergstraße 4, 01900 Bretnig-Hauswalde, 
die 55. Sitzung des Gemeinderates statt. Zu dieser öffentlichen Sitzung 
lade ich alle interessierten Bürger herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
 Bestätigung der Tagesordnung
 Bestimmung der Mitunterzeichner des Protokolls
 Bestätigung des Protokolls vom 26.02.2009
2. Anfragen der Bürger
3. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen zum 

Bauvorhaben „Erweiterung Kindertagesstätte, Luisenberg 1, 01900 
Bretnig-Hauswalde durch Errichtung eines Anbaus und Umbaus des 
Bestandsobjektes“, Los 4 Fenster und Türen

 BE: Frau Prescher, Bürgermeisterin, Herr Weise, Architekturbüro
4. Beratung und Beschlussfassung zur Vermögensauseinandersetzung 

des Zweckverbandes Energie Ostsachsen
 BE: Frau Prescher, Bürgermeisterin, Frau Säring, Kämmerei
5. Vorlage des Beteiligungsberichtes der Gemeinde Bretnig-Hauswalde
 BE: Frau Prescher, Bürgermeisterin, Frau Säring, Kämmerei
6. Beratung und Beschlussfassung zu Grundstücksangelegenheiten
 BE: Frau Prescher, Bürgermeisterin, Frau Wildner, Bauamt
7. Beratung und Beschlussfassung im Zusammenhang mit dem eltern-

beitragsfreien Vorschuljahr nach dem Sächsischen Kindertagesstät-
tengesetz

 BE: Frau Prescher, Bürgermeisterin
8. Sonstiges
9. Anfragen der Gemeinderäte

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Katrin Prescher, Bürgermeisterin

Öffentliche	Bekanntgabe

Dem Gemeinderat Bretnig-Hauswalde ist jährlich ein Beteiligungsbericht 
über die Eigenbetriebe und die Unternehmen in einer Rechtsform des 
privaten Rechts vorzulegen, an denen die Gemeinde Bretnig-Hauswalde 
unmittelbar und mittelbar beteiligt ist. Die entsprechenden Angaben für 
die Zweckverbände, deren Mitglied die Gemeinde Bretnig-Hauswalde 
ist, sowie deren Beteiligungsberichte sind beizufügen. Der Beteiligungs-
bericht 2008 bezieht sich auf die wirtschaftlichen Verhältnisse der 
Eigenbetriebe, Unternehmen und Zweckverbände nach Schluss des 
Wirtschaftsjahres 2007.
Der Beteiligungsbericht 2008 liegt zur Einsichtnahme in der Gemeinde-
verwaltung Bretnig-Hauswalde und in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, 
Kämmerei, ab Montag, 23. März 2009 zu den regelmäßigen Öffnungs-
zeiten öffentlich aus.

Katrin Säring, Kämmerin

Stadtverwaltung Großröhrsdorf informierte 
zur „Woche der offenen Unternehmen in Sachsen“

Über 15 Unternehmer aus dem Rödertal mit mehr als 250 Angebotsplätzen 
beteiligten sich in diesem Jahr an der „Woche der offenen Unternehmen 
Sachsen“. Vom 9. bis 14. März 2009 ermöglichten sie Schülerinnen und 
Schüler ab der 7. Klasse sich über Ausbildungsberufe in der Praxis zu 

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Jugendliche beim Rundgang durch die Kämmerei
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Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Herrn Wilfried Kaiser am 21.03. zum 78. Geburtstag
Frau Regina Oehme am 21.03. zum 73. Geburtstag
Herrn Christian Schölzel am 21.03. zum 74. Geburtstag
Herrn Helmut Weiß am 21.03. zum 74. Geburtstag
Frau Charlotte Feige am 21.03. zum 90. Geburtstag
Frau Hildegard Schnädelbach am 21.03. zum 89. Geburtstag
Frau Meta Schmidt am 22.03. zum 86. Geburtstag
Herrn Hans Gebler am 22.03. zum 87. Geburtstag
Frau Ursula Zencker am 22.03. zum 78. Geburtstag
Herrn Helmut Köhler am 22.03. zum 71. Geburtstag
Frau Erika Prescher am 23.03. zum 82. Geburtstag
Herrn Siegfried Schimmel am 23.03. zum 73. Geburtstag
Frau Brunhilde Hartmann am 25.03. zum 89. Geburtstag
Frau Hanna Paßmann am 25.03. zum 78. Geburtstag
Frau Gertrud Rahm am 25.03. zum 92. Geburtstag
Frau Ella Schur am 25.03. zum 88. Geburtstag
Herrn Fritz Wittig am 26.03. zum 83. Geburtstag
Frau Ilse Weidner am 26.03. zum 86. Geburtstag
Frau Gertrud Dreßler am 26.03. zum 88. Geburtstag
Frau Gertrud Lucas am 26.03. zum 92. Geburtstag
Frau Renate Matthes am 26.03. zum 71. Geburtstag
Frau Edith Schreiber am 27.03. zum 84. Geburtstag
Frau Lieselotte Müller am 27.03. zum 83. Geburtstag
Frau Anita Honka am 27.03. zum 82. Geburtstag

Seniorengeburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf
Herrn Karl Steglich am 24.03. zum 84. Geburtstag
Herrn Dieter Lange am 24.03. zum 71. Geburtstag
Herrn Wilfried Seifert am 25.03. zum 72. Geburtstag 

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen den Jubilaren 

alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Herzliche Gratulation zum
besonderen Geburtstag an

Geburtstage in Großröhrsdorf

Sonntag,	22.	März	-	Laetare
Kleinröhrsdorf: 09.00 Predigtgottesdienst (OLKR I. R. Auerbach)
Rammenau: 09.00 Predigtgottesdienst
Bretnig:          10.15 Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst
Großröhrsdorf: 10.30 Predigtgottesdienst (OLKR I. R. Auerbach)

Einladung	für	ProChrist	,,Zweifeln	und	Staunen“

Veranstaltungswoche	der	Christlichen	Kirchen	und	Gemeinden	
des	oberen	Rödertals	in	der	Festhalle	Großröhrsdorf	

vom	29.03.09	-	05.04.09,	Beginn	jeweils	19.30	Uhr

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ob Sie an Gott glauben oder nicht - eines haben Sie mit uns Christen 
gemeinsam: - Wir haben alle die gleichen Zweifel - 
Folgen Sie unserer Einladung! Nehmen Sie teil an der ProChrist Groß-
veranstaltung live via Satellit aus der Chemnitz-Arena!
Im Anschluss gegen 21.00 Uhr können Sie auch gerne beim Imbiss 
weitergehende Fragen mit uns besprechen oder auch Anregungen 
entgegennehmen.

Im Auftrag der Veranstalter
Stefan Schwarzenberg,  Pfarrer der Evangelisch-Lutherische Kirch-

gemeinde Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf
Jutta Gildehaus,  Pfarrerin der Evangelisch-Lutherische Kirch- 

gemeinden Bretnig und Hauswalde
Landeskirchliche Gemeinschaften Bretnig und Großröhrsdorf
Thomas Schossig, Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Groß-

röhrsdorf
Konrad Schäfer, Adventgemeinde Ohorn

Fahrdienstinformation 
während	der	ProChrist	Veranstaltungswoche 

Während der Veranstaltungswoche ProChrist wird ein Fahrdienst einge-
richtet. Für Besucher, die nicht allein die Veranstaltung besuchen können, 
bieten wir einen kostenlosen Personentransport an. 
Anforderung	unter	Telefon-Nr.:	01	71	/	24	11	640

Kirchliche Nachrichten

Verkehrsteilnehmerinformation

Am Dienstag, dem 24.03.2009, 19.00 Uhr findet in der Festplatzgaststätte 
die nächste Informationsveranstaltung statt. Lektor: Herr Breitenbauch.

Hauptamt

Rödertaler Athleten erfolgreich bei der Sportlerumfrage 2008

Auch in diesem Jahr fand die traditionelle Sportlerumfrage nach dem 
populärsten Athleten aus Bautzen, Kamenz und Hoyerswerda durch einen 
Aufruf in der Sächsischen Zeitung statt. Mehr als 200.000 Stimmzettel 
wurden dafür abgegeben. Am Samstag, dem 07. März 2009 im Rahmen 
einer Gala-Nacht wurde nun endlich aufgelöst, wer die meisten Stimmen 
bekam und damit auf den ersten drei Plätzen landete. Im Altkreis Kamenz 
war dabei das Rödertal mehrfach vertreten. 
Bereits zum 3. Mal gewann das Schach-As Maria Schöne vom SC 1911 
Großröhrsdorf die Sportler-Umfrage bei den Frauen. Bei den Männern 
landete der Motocrosser Steffen Albrecht auf dem 3. Rang. Gleichfalls 
belegte das U14-Team des SC 1911 Großröhrsdorf, Abteilung Schach 
bei den Mannschaften den 2. Platz mit 3738 Stimmen. Auch bei der 
Prämierung der Nachwuchssportler durch den Kreissportbund Bautzen 
fielen öfters Namen aus dem Rödertal: 4. Rang Hans Möhn (SC 1911 
Großröhrsdorf), 6. Rang Lisa Vogel (TSG Bretnig-Hauswalde) und 7. Rang 
Chr. Hutschalik (SG Großröhrsdorf). Als kleine Anerkennung überreichte 
Kämmerin Frau Katrin Säring als Vertreterin der Stadtverwaltung Groß-
röhrsdorf an diesem Abend den populärsten Sportlern aus dem Rödertal 
Gutscheine für Bücher bzw. für einen Besuch im Massenei-Bad. 

Frau Annelies Prescher am 20.03. zum 77. Geburtstag
Herrn Helmut Schwolow am 20.03. zum 71. Geburtstag
Frau Erna Haase am 21.03. zum 84. Geburtstag
Herrn Georg Seifert am 22.03. zum 76. Geburtstag
Herrn Werner Wölk am 22.03. zum 75. Geburtstag
Herrn Heinz Hörnig am 23.03. zum 84. Geburtstag
Frau Christa Schreiber am 23.03. zum 72. Geburtstag
Frau Gertrud Boden am 24.03. zum 85. Geburtstag
Frau Irma Böhnke am 25.03. zum 92. Geburtstag
Frau Ilse Kodura am 25.03. zum 82. Geburtstag
Frau Christine Liebert am 25.03. zum 71. Geburtstag
Frau Irmgard Nemuth am 25.03. zum 71. Geburtstag

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Bretnig-Hauswalde

den Eheleuten Gudrun und Heinz Gäbel 
am 26.03. zur Goldenen Hochzeit

www.bretnig-hauswalde.de
www.grossroehrsdorf.de
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Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium

Sachsenmeistertitel im Schulschach 
verteidigt (WK III)

Die diesjährigen Schulschach-Landesmeisterschaften fanden am 
05.03.2009 im Rathaus Dresden statt. Erstmals nahmen 40 Mannschaften 
an den Titelkämpfen teil, was einen neuen Teilnehmerrekord bedeutete. 
Pünktlich 10:00 Uhr eröffnete der Sportbürgermeister der Stadt Dresden, 
Winfried Lehmann, das Turnier.

Das Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium startete in der WK III (Jahrgang 
94 und jünger) und hatte sich fest vorgenommen, den im letzten Jahr 
errungenen Titel zu verteidigen. Gleich in der ersten Runde trafen die 
Großröhrsdorfer Schüler auf die starken Spieler des mathematisch-
orientierten Martin-Anderson-Nexö-Gymnasiums in Dresden.
Zu unkonzentriert wurden die Partien begonnen, sodass man schnell mit 
0:2 hinten lag. Wenigstens gelang danach der erwartete Sieg am Spitzen-
brett und dem Geburtstagkind, Carsten Schneider war es vorbehalten, 
seiner Mannschaft das Remis zu erkämpfen. 

In der zweiten Runde spielte das Team wie ausgewechselt und gewann 
gegen die Montessorischule Leipzig ungefährdet mit 4:0. Glücklicher-
weise trennten sich an den Nachbartischen das Martin-Anderson-
Nexö-Gymnasium und das Hildebrand-Gymnasium Markkleeberg 2:2 
unentschieden. Somit war es wieder aus eigener Kraft möglich, das 
Landesfinale zu gewinnen.  

In Runde 3 trafen die Großröhrsdorfer auf das Oberlandgymnasium, des-
sen Spieler schon manchen Titel im Schulschach erringen konnten. Eine 
kleine Sensation gelang; das Sauerbruch-Gymnasium gewann hoch mit 
4:0. Genauso souverän gelang in Runde 4 der Sieg über das Glück-auf- 
Gymnasium Dippoldiswalde (wieder mit maximaler Brettpunktezahl). In 
der 5. Runde kam es dann zum echten Endspiel beim Landesfinale, denn 
die Schüler vom Hildebrand-Gymnasium Markkleeberg gewannen (neben 
dem Remis gegen das MAN-Gymnasium Dresden in Runde 2) ebenfalls 
ihre Spiele. Da nicht immer die Maximalanzahl an Brettpunkten erreicht 
werden konnte, hätte ein Unentschieden dem Sauerbruch-Gymnasium 
zur Titelverteidigung ausgereicht. Doch diesmal standen schon nach 
kurzer Zeit alle Partien sicher auf Gewinn, sodass auch das Hildebrand-
Gymnasium 4:0 geschlagen werden konnte.

Eine tolle Leistung! Die Schachtalente des Ferdinand -Sauerbruch-Gym-
nasiums haben auf der Heimfahrt ganz spontan ihre Ziele hochgesteckt, 
bei der Deutschen Meisterschaft in Bad Homburg im Mai diesen Jahres 
unbedingt in die Medaillenränge einzugreifen zu wollen. Wir wünschen 
ihnen dazu viel Erfolg
Den Landesmeistertitel erkämpften (in Brettreihenfolge) Hans Möhn, 
Sebastian Lindner, Oliver Gerntke und Carsten Schneider. 

Mario Lindner, Mitglied Förderverein Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium

Siegerehrung: Carsten Schneider, Oliver Gerntke, Sebastian Lindner und Hans 
Möhn (v.l.n.r.)

Vereine und Verbände

Nominierungsmitgliederversammlung	des	SPD-
Ortsvereins	Rödertal	für	die	Kommunalwahlen

Landtagskandidatin	Astrid	Lang	stellt	sich	vor
Am Mittwoch, 25. März 2009 um 19:00 findet in Körners Gaststätte in 
Hauswalde die Nominierung der SPD-Kandidatinnen und -Kandidaten für 
die Kommunalwahlen im Rödertal statt. 
Zu Beginn der Veranstaltung wird sich die SPD-Landtagskandidatin für 
unsere Region Astrid Lang vorstellen und für Fragen aus der Runde zur 
Verfügung stehen.
Die Kandidatinnen und Kandidaten für die im Juni anstehenden Kom-
munalwahlen, zu denen neben gestandenen Kommunalpolitikern aus 
dem Rödertal auch engagierte „kommunalpolitische Neulinge“ gehören, 
werden sich und die Schwerpunkte, die sie im Falle ihrer Wahl im Stadtrat 
Großröhrsdorf und im Gemeinderat Bretnig-Hauswalde vertreten wollen, 
vorstellen. Danach werden dann die Wahlen, bei denen auch die Listen-
plätze bestimmt werden, stattfinden. 
Die Mitgliederversammlung des Ortsvereins Rödertal ist öffentlich und 
bietet sich für die Bürgerinnen und Bürger aus Großröhrsdorf und 
Bretnig-Hauswalde an, einen ersten Überblick über die Kandidatinnen 
und Kandidaten der SPD für die Kommunalwahlen zu gewinnen, Fragen 
zu stellen und Anregungen zu geben. Der Vorstand des Ortsvereins lädt 
alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger recht herzlich ein.

Harald Sontopski, SPD OV Rödertal

Das	Technische	Museum
und	das	Kinder-	und	Jugendhaus

laden zum Basteln ein!
Thema: süße „Hennen-Ballerinen“
 aus Eiern, Papier und Kordel 
 in Pastell– oder Intensivfarben
 (UKB 1,50 €/Henne)          
Termin:  28.03.2009
Zeit:  ab 14.00 - 17.00 Uhr
Ort:  Kinder- und Jugendhaus

Wir freuen uns auf euren Besuch!  

Wanderung am 29.03.09 -
Durch die Laußnitzer Heide 

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. und interessierte 
Gäste treffen sich am Sonntag, den 29.03.09, um 8:00 Uhr auf dem 
kleinen Parkplatz hinter dem Rathaus. Die Autofahrt führt uns nach 
Glauschnitz zum Startpunkt unserer Wanderung. Von hier laufen wir auf 
dem Sparrn in Richtung Buchberg. Vorbei  an der Wetterschutzhütte 
auf der 16 erreichen wir über das G unsere Frühstückspause auf dem 
Buchberg. Über die Wolfssäule geht es weiter auf der 10 und dem H an 
den Würschnitzer Teichen entlang. Nach etwa 16 km erreichen wir den 
Gasthof in Tauscha zur Mittagspause. Nach der Einnahme der Speisen 
geht es an der Putenfarm vorbei über die 12 und das I zurück zum Aus-
gangspunkt unserer Wanderung. Die Streckenlänge beträgt etwa 22 km 
und ist vom Streckenprofil angenehm einzustufen. Sie ist auch für Kinder 
gut zu schaffen. Die Anmeldung ist bis Freitag, den 27.03.09, um 18:00 
Uhr in der Schreibwarenhandlung Zöllner möglich. Auf rege Teilnahme 
und schönes Frühlingswetter freut sich der Wanderleiter.

Christoph Poitzsch 

Dia-Vortrag am 26.03.09 

Als gemeinsame Veranstaltung des Vereines Einigkeit e.V. und des Wan-
dervereines Großröhrsdorf e.V. findet am Donnerstag, dem 26.03.09, 
ein öffentlicher Dia-Vortrag zum Thema „Unsere Großröhrsdorfer Heimat 
im Lichtbild aus vergangener Zeit und neuer Zeit“, von und mit Johannes 
Nitsche, in der Festplatzhalle Großröhrsdorf statt.
Beginn der Veranstaltung ist 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. Alle Röderta-
ler und sonstige mit Großröhrsdorf verbundene geschichtsinteressierte 
Bürger sind herzlich eingeladen.

Gunter Haverland
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TSG	Bretnig-Hauswalde	e.V.	-	Abt.	Turnen
Zur Kreismeisterschaft im Turnen männlicher Bereich am Sonnabend, 
dem 07. März 2009, traten 29 Turner aus 8 Vereinen an. In einem span-
nenden Wettkampf zeigten alle Turner, angefangen von den 6-jährigen bis 
zu den erwachsenen Turnern, gute und sehr gute Übungen. Die besten 
Turner in den Altersklassen wurden mit Medaillen und einem Blumengruß 
vom Blumenhaus Neitsch geehrt. Applaus gab es nicht nur für perfekte 
Übungen von Lucas Hanzsch (AK 14/15, SG Oberlichtenau) sondern 
auch für die gelungene Barrenübung von Gottfried Jäckel (AK 70+) aus 
unserem Verein, in der tolle Kraftelemente gezeigt wurden.

Die Wettkampfergebnisse:
AK 6/7 (Boden, Barren, Sprung, Reck)
1. Platz Fabian Wolf Ohorn 34,00 Pkt.
2. Platz Emil Hechtberger Kamenz 33,80 Pkt.
3. Platz Hugo Seifert Ohorn 33,55 Pkt.
4.	Platz	 Jannik	Lohse	 Bretnig-Hauswalde	 32,65	Pkt.
4. Platz Tim Kutsche Kamenz 32,65 Pkt.
6. Platz Nikolaus Herrmann Straßgräbchen 30,25 Pkt.

AK 8/9 (Boden, Barren, Sprung, Reck, Pauschenpferd)
1. Platz Franz Sembner Elstra 43,15 Pkt.
2. Platz Lorenz Pätzold Bautzen 41,75 Pkt.
3.	Platz	 Max	Ullmann	 Bretnig-Hauswalde	 41,35	Pkt.
4. Platz Luis Böhme Kamenz 41,25 Pkt.
5.	Platz	 Michael	Nase	 Bretnig-Hauswalde	 37,80	Pkt.

AK 10/11 (Boden, Barren, Sprung, Reck, Pauschenpferd, Ringe)
1. Platz Martin Hofmann Kamenz 51,80 Pkt.
2. Platz Dominik Wolf Ohorn 49,45 Pkt.
3. Platz Max Brese Straßgräbchen 49,30 Pkt.
4.	Platz	 Nick	Roch	 Bretnig-Hauswalde	 48,60	Pkt.
5. Platz Martin Zange Ottendorf-Okrilla 48,20 Pkt.
6. Platz Robert Thalheim Ottendorf-Okrilla 47,50 Pkt. 
7.	Platz	 Robin	Roch	 Bretnig-Hauswalde	 46,90	Pkt.
8. Platz Stefan Höntsch Straßgräbchen 45,65 Pkt.

AK 12/13 (Boden, Barren, Sprung, Reck, Pauschenpferd, Ringe) 
1. Platz Sebastian Nickel Elstra 49,20 Pkt.
2. Platz Sebastian Mittasch Ottendorf-Okrilla 44,30 Pkt.

AK 14/15 (Boden, Barren, Sprung, Reck, Pauschenpferd, Ringe)
1. Platz Lucas Hantzsch Oberlichtenau 64,65 Pkt.

AK 20/24 (Boden, Barren, Sprung, Reck, Pauschenpferd, Ringe)
1. Platz Tony Röhrbein Elstra 67,00 Pkt.

AK 45-50 (Boden, Barren, Sprung, Reck)
1. Platz Andreas Kuhlmeier Elstra 36,35 Pkt.

AK 55-59 (Boden, Barren, Sprung, Reck)
1. Platz  Dieter Sembdner Elstra 34,60 Pkt.

AK 60-64 (Boden, Barren, Sprung, Reck, Pauschenpferd, Ringe)
1. Platz  Roland Rasch Ohorn 34,50 Pkt.

AK 65-69 (Boden, Barren, Sprung, Reck)
1. Platz Peter Rammer Ohorn 33,35 Pkt.
2. Platz Rainer Hänsel Ohorn 33,15 Pkt.

AK 70+ (Boden, Barren, Reck)
1.	Platz	 Gottfried	Jäckel	 Bretnig-Hauswalde	 26,50	Pkt.

Wir gratulieren allen Siegern und Platzierten und nehmen den Schwung 
vom Wettkampf mit in die nächsten Übungsstunden, damit die Ergebnisse 
beim nächsten Wettkampf (20./21. Juni 2009, Kreissportfest in Elstra) 
noch besser werden.

Carola Ehrlich, Übungsleiterin

TSG	Bretnig-Hauswalde	e.V.	Abt.	Handball	
Fehlerbehaftetes	Spiel	und	katastrophale	Schiedsrichter

verhindern	Punktgewinn

Saison 2008/09 - Verbandsliga Staffel Ost Männer, 17. Spieltag, 14.03.09, 
17.30 Uhr, in der Sporthalle BSZ „Konrad Zuse“

LHV	Hoyerswerda	II	–	TSG	Bretnig-Hauswalde												28:27	(15:16)
Zum Samstagabend hatte die TSG die große Chance, gegen einen di-
rekten Konkurrenten um den Ligaverbleib zu punkten und somit einen 
großen Schritt für eine weitere Saison in der Verbandliga zu machen. 

Vereine und Verbände

Angebote	der	Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf	-	Kirchgemeindehaus,	Kirchstr.	10

Montag,  23.03. 9.00 - 10.00 Babytreff
Dienstag, 24.03. 9.30 - 10.30 Krabbelgruppe
Mittwoch,  25.03. 9.00 - 11.00 Eltern-Kind-Kreis
Donnerstag, 26.03. 9.30 - 10.30 Krabbelgruppe

Jagdgenossenschaft Großröhrsdorf
Einladung zur Versammlung

Hiermit lädt die Jagdgenossenschaft Großröhrsdorf zur Versammlung am 
26.03.2009 um 19.00 Uhr in die Festplatzgaststätte, Am Festplatz 1, 01900 
Großröhrsdorf, ein (Tagesordnung siehe „Röderal-Anzeiger 11/2009).
Wir bitten alle Jagdgenossen, sich Klarheit über die Größe ihrer bejag-
baren Fläche (Feld und Wald) zu verschaffen.
Die Flächengröße ist Grundlage für die Stimmgewichtung bei der Vor-
standswahl.

Unser	Programm	für	die	Woche	vom	24.03.	bis	28.03.09
Diese Woche widmen wir der Gartenkunst. Alle die gerne säen und pflanzen, 
können am Dienstag in selbst gestalteten Blumentöpfen duftende Erde 
einstreuen und ihre Lieblingskräuter oder auch Blumen einsäen. Die fertigen 
Töpfe könnt ihr natürlich mit nach Hause nehmen. Am Mittwoch ist wieder 
Jungentag. Auf euch warten Jungenspiele und Action. Donnerstag werden 
wir weiter gärtnern. Diesmal könnt ihr kleine Pflänzchen in die Blumentöpfe 
einbringen. Freitag ist Spiele- und Computertag.
Am Samstag findet bei uns im Kinder- und Jugendhaus in Zusammenarbeit 
mit dem Bandwebereimuseum und der Firma Leuthold von 14 bis 17 Uhr das 
Osterbasteln statt (siehe auch Seite 4), Wir freuen uns auf viele Besucher!

Das Team des Kinder- und Jugendhauses 

Wanderfreunde	Bretnig-Hauswalde
Auch ohne Sonnenschein hatten wir zur Frühlingswanderung, ohne Regen 
und Wind, ideales Wanderwetter.
Richtung Gemeindebusch begann die Wanderung zum „Langen Flügel“ 
Richtung Radeberg. Auf dem Parkplatz Lichtenberger Straße bot die 
Wanderhütte die Möglichkeit einer kurzen Rast.
Weiter auf dem langen Flügel über die Autobahn, mit Sicht bis nach Lep-
persdorf (Müller-Milch), führte der Weg bis Kleinröhrsdorf zum Neubau 
der Brücke über die Röder. Nach dem Fällen der großen Bäume an der 
Landstraße ist der alte Straßenverlauf nur noch zu erahnen.
Im Niedergasthof wurde dann zu Mittag gegessen und über die Lange 
Straße, Bachstraße wanderten wir auf dem Kirchsteig zurück bis zum 
Ausgangspunkt am Klinkenplatz.
Nach 17 km angelangt, begann der angesagte Nieselregen, der aber 
keinen mehr störte. Der Dank galt dem Wanderleiter Frank Große.

F.G.

TSG	Bretnig-Hauswalde	-	Abteilung	Kegeln
Wolfgang	Haase	Tagesbester	und	Sieg	gegen	Turbine	Lauta!

Nach einem schwachen Start steigerten sich die Bretnig-Hauswalder. 
Wolfgang Haase wurde mit 419 Holz Tagesbester und leitete als vierter 
Spieler der TSG die Wende im Abstiegskampf ein. So konnten wir das 
Spiel noch gewinnen und auf den sechsten Tabellenplatz vorrücken. 
Kai Jakobitz erzielte mit 417 Holz den Bestwert der Lautaer.
Der Sieg wurde durch nur 18 Fehler bei insgesamt 300 Würfen beim 
Abräumen sichergestellt. Die Partie endete mit 2434 zu 2338 Holz. 
Für die TSG spielten Uwe Haufe 370, Rainer Große 401, Mirko Nitzsche 
415, Andreas Petschke 417 und Hans-Dieter Wagner 412 Holz.
Bei noch drei ausstehenden Spielen müssen wir noch wenigstens vier 
Punkte holen, um dem Abstiegskampf aus dem Wege zu gehen.

R.G.
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Diese Chance wurde aus verschiedenen Gründen vertan. Zum einen 
erlaubte sich die ersatzgeschwächte Bretnig-Hauswalder Mannschaft 
zu viele Fehler im Angriff, zum anderen legten die beiden Freiberger 
Schiedsrichter die Regeln sehr einseitig gegen die Rödertaler aus. 
Die TSG startete zunächst sehr gut ins Spiel. Bereits nach einer Minute 
konnte eine 2:1 Führung verbucht werden. Dann folgten aber erschrek-
kend schwache zehn Spielminuten: Im Angriff wurden Bälle dem Gegner 
direkt in die Arme gespielt, die Abschlüsse waren zu unkonzentriert und 
in der Verteidigung fehlte jegliche Abstimmung. So war die Auszeit von 
Betreuer R. Grimm, der wiederum für den erkrankten Trainer Th. Haufe 
auf der Bank saß, beim Stand von 3:8 die logische Konsequenz. 
Diese fruchtete vorerst nur im Angriff, wo bis zum 7:12 der Abstand kon-
stant gehalten wurde. Als sich nun auch der Mittelblock um A. Haufe, der 
den verletzten T. Kuhnert ersetzte, gefunden hatte, wurden die Ballgewinne 
konsequent über die erste oder zweite Welle in Tore umgesetzt. Beim 
10:12 war das Spiel nun wieder offen, wodurch die Zusestädter nun ihre 
Auszeit nahmen. Diese hatte für sie aber nicht den gewünschten Erfolg, 
da wenige Spielzeit später der Ausgleich erzielt wurde (13:13).
Das Spielgeschehen war nun für die wenigen Zuschauer wieder spannend 
geworden, nachdem es zu Beginn der Partie für den LHV nach einem 
einfachen Handballabend aussah. In der Kabine war die Mannschaft 
nun optimistisch den Vorsprung zu halten, auch wenn sie in der ersten 
Halbzeit klar vom Schiedsrichtergespann benachteiligt wurden. Zahlreiche 
Aktionen wurden wegen angeblichen Schrittfehlern unterbunden oder 
gar gegen die Rödertaler gepfiffen, der Oberligareserve genehmigten 
sie aber deutlich mehr als die erlaubten drei Schritte. Krönung war da-
bei ein Pfiff gegen E. Kabus. Nach zwei Schritten wurde ihm schon ein 
Schrittfehler unterstellt, was an den Mathematikkenntnissen der beiden 
„Unparteiischen“ zweifeln ließ. Dennoch wollte man sich dadurch nicht 
beirren lassen und an die Schlussphase der ersten Hälfte anknüpfen.
Die zweite Halbzeit entwickelte sich dann zu einem wahren Abstiegskrimi. 
Nach dem 19:19 konnte sich keine Mannschaft mehr mit zwei Toren absetzen. 
Beim 23:22 hatten die Rödertaler dabei zwei Gelegenheiten die Führung zu 
erhöhen, doch sollte dies einfach nicht gelingen. Wenn doch eine klare Tor-
gelegenheit erspielt wurde, wurde dies unberechtigt durch die zwei Männer 
in Schwarz unterbunden. Dass aber auch die zweite Mannschaft des LHV 
Nerven zeigte, wurde durch deren vergebene Chancen deutlich. Eine Minute 
vor Ultimo stand es 27:27 und die Gastgeber waren in Ballbesitz. Diesen 
konnten sie zur Führung nutzen, der TSG blieben aber noch 15 Sekunden, 
um wenigstens einen Punkt mit nach Hause zu nehmen. Zunächst wurde E. 
Kabus äußerst unfair gestoppt, wobei der Hoyerswerdaer Spieler mit einer 
Zeitstrafe mehr als zufrieden sein konnte. Leider wurde anschließend der 
Ausgleich nicht mehr erreicht, sodass das Spiel beim anscheinend durch 
die Schiedsrichter favorisierten Sieg für den LHV abgepfiffen wurde.
Das Team war im Anschluss dementsprechend niedergeschlagen und 
verärgert, da die Blau-Gelben in diesem wichtigen Spiel klar benachteiligt 
wurden. Am kommenden Sonntag steht dann schon das nächste wichtige 
Spiel auf dem Programm. Als Gegner gastiert dann die andere Oberliga-
reserve aus Kamenz, was sicher ein spannendes Derby verspricht.

Schiedsrichter: A. Fritzsche u. D. Wagner (beide HSG Freiberg)
Strafwürfe: TSG 6/9; LHV 3/6 / Zeitstrafen: TSG 2; LHV 5
Für den LHV II spielten: R. Widera; N. Pollack (4), A. Schwarzburg, R. 
Kloska (2), J. Wiemer, Th. Proft (1), F. Socke (9/3), M. Vogel, Ch. Proft, M. 
Gebler (7), M. Reimann (2), ein weiterer Spieler (3); MV: M. Vogel
Für die TSG spielten: Ch. Sternkiker, E. König; R. Weigel (1), C. Putzke (2), 
T. Haufe, O. Nicklich (2), S. Hartmann (8/1), E. Kabus (3), M. Zschiedrich 
(6/5), A. Haufe (4), T. Hommel (1); MV: R. Grimm (sh)

Weitere	Ergebnisse	vom	Wochenende

A-Jugend: OSV Zittau – TSG Bretnig-Hauswalde                         29:31

Ansetzungen

A-Jugend: 21.03. 14.15 SH BIW TSG – NSV GW Görlitz
Männer II: 21.03. 16.00 SH BIW TSG – LHV Hoyerswerda III  
Männer I: 22.03. 14.30 SH Pulsnitz TSG – HVH Kamenz II

SG	Großröhrsdorf	-	Leichtathletik
Schlosspark-Cross	in	Pulsnitz	07.03.2009

Es war kalt und es nieselte anhaltend – keine optimalen Bedingungen 
für den ersten Wettkampf  nach der Winterpause. Umso mehr Respekt 
vor den 15 Sportlern unserer SG, die an diesem Tag mit nach Pulsnitz 
gekommen waren, um am Schlosspark-Cross teilzunehmen. Zu absol-

vieren waren Strecken von 800 m für die Schüler E-C, 1200 m für SchA 
und B und 2400 m für die Jugend und Erwachsenen

Am Ende gab es für die Großröhrsdorfer 3 Podest-Plätze.
Patrick Graff SchC konnte nach langer Trainings und Wettkampfpause einen 
sehr guten 2 Platz erkämpfen. Bei den SchiC gab es einen Sieg von Celine 
Noack, die einen deutlichen Vorsprung heraus gelaufen hatte und  trotz des 
Zielspurts der Pulsnitzerin Lisa W. einen 6 sec. Vorsprung ins Ziel rettete. 
Carrie-Sue Liebers weibliche Jugend A stand nach ihren 2400 m Lauf auf 
dem Silberpodest Besonders zu erwähnen sind unsere jüngsten Athleten, 
Rosa, Dana, Janik und Paul, die ihren allerersten Wettkampf bestritten.
Aber auch allen anderen Sportler gratulieren wir für ihre guten Leistungen.

SG	Großröhrsdorf	–	Tischtennis
Spannende	Spiele	in	allen	Klassen

Die Spiele der letzten Woche hatten es allesamt in sich. Die erste, zweite 
und dritte Mannschaft mussten sogar ins Entscheidungsdoppel, konnten 
davon aber keine Partie für sich entscheiden.
In der Bezirksklasse hat die SG der TTG aus Boxberg zwar einen har-
ten Kampf geliefert, aber doch 7:9 verloren. Nach den Doppeln führte 
Großröhrsdorf 2:1, zwischenzeitlich sogar 6:4. Doch am Ende ging den 
Rödertalern die Puste aus. In den letzten 5 Partien konnte nur der an 
diesem Tag beste Großröhrsdorfer Röllig gewinnen, sodass es bei 7:8 ins 
Entscheidungsdoppel ging. Das war so spannend wie die gesamte Partie 
und ging erst im 5. Satz an Boxberg, nachdem das Großröhrsdorfer Dop-
pel Röllig/Grützner im 4. Satz mehrere Matchbälle nicht genutzt hatte.
Der zweiten Mannschaft erging es in der 1. Kreisliga ähnlich. In Wallroda 
stand es 7:8, als auch dort das Entscheidungsdoppel aufgerufen wurde. 
Känner und Rosenkranz, die ihr erstes Doppel klar gewonnen hatten, 
unterlagen nun mit 1:3, so dass auch dieses Spiel verloren ging. Etwas 
mehr Glück hatte die dritte Mannschaft in der 2. Kreisliga gegen Lauß-
nitz. Dort stand es nach einem hart umkämpften Spiel, in dem Schillert 
und T. Lauke beide Einzel gewannen 8:7 für Großröhrsdorf. Auch hier 
unterlagen Karsch/Lauke (Großröhrsdorf) im 5. Satz des entscheidenden 
Doppels. Immerhin wurde das Unentschieden gegen den unmittelbaren 
Verfolger in der Tabelle gerettet und der Klassenerhalt dadurch so gut 
wie sichergestellt.
Die Vierte machte in der 2. Kreisklasse gegen die Räckelwitzer, gegen 
die es in der Hinrunde ein Unentschieden gegeben hatte, trotz Ersatz 
ein gutes Spiel und gewann souverän mit 9:5. Die Fünfte siegte mit dem 
gleichen Ergebnis in Laußnitz, wo Berndt und Uhlig zusammen 7 Punkte 
zum Erfolg beitrugen.

Bez.-Kl.	 SG	Großröhrsdorf	1	–	TTG	Boxberg	2	 7:9
 Rönisch (1,5), H. Jarschke (0), P. Wirth (1,5), 
 Röllig (2,5), Grützner (0,5), H.-G. Jarschke (1)
1. KL SG Wallroda 1 – SG Großröhrsdorf 2 9:7
 Känner (2,5), Rosenkranz (1,5), Litke (0,5), Fuchs (1,5),
 Haufe (0), Frenzel (1)
2. KL  SG Großröhrsdorf 3 – SV Laußnitz 1 8:8
 Karsch (1), Schillert (2,5), Zillger (0,5), Remus (1),
 Grohmann (1), T. Lauke (2)
2. KK SG Großröhrsdorf 4 – SV Viktoria Räckelwitz 3 9:5
 Je. Kaiser (2,5), H. Lauke (3,5), Mi. Wirth (2,5), Bauer (0,5)
3. KK SV Laußnitz 3 – SG Großröhrsdorf 5 5:9
 Fritsche (0,5), Berndt (3,5), Uhlig (3,5), Honomichl (1,5)

Vorschau: 21.03.2009, 15.00 Uhr, Sporthalle Sauerbruch-Gymnasium
 Bezirksklasse: SG Großröhrsdorf – TTC Hoyerswerda 3.
P. Wirth
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SC	1911	-	Abteilung	Fußball

Fußballergebnisse	vom	Wochenende

BK-Männer	 Possendorf	-	SC	1911	 	 0:2																																																																																				
 Torschützen: S. Gneuß, T. Hensel 
KL-Männer SC 1911 – Laußnitz  0:4                                                             
A-Jugend SC 1911 - Wachau  2:1                                        
 Torschützen: M. Klimmer (2)                                                                                                  
B-Jugend Malschwitz – SC 1911  2:0                                                                    
D-Jugend SC 1911 – Ottendorf  8:0                                                                                                                                       
 Torschützen: R. Schmidt (3), D. Scholz (3), V. Philipp (2)
E-Jugend Liegau -  SC 1911  5:1                               
 Torschützen: J. Hentsch
F-Jugend SC 1911 – Bretnig  8:1
 Torschützen: R. Lohse (6), E. Tschampke, E. Kirstan 

Wochenend	–	Vorschau

1. Männer: 21.3. 14.00 Dresden/Striesen - SC 1911 
A-Jugend: 22.3. 10.30 SC 1911 - Straßgräbchen
B-Jugend: 21.3. 10.30 SC 1911 - Kodersdorf                                                  
C-Jugend: 22.3. 10.30 Hochkirch - SC 1911 
D-Jugend: 21.3. 10.30 Thonberg - SC 1911 
E-Jugend: 21.3. 12.00 SC 1911 - Weißwasser                       
F-Jugend: 22.3. 13.00 SC 1911 - Großnaundorf                

www.sc1911.de

Kinoprogramm	vom	20.03.	-	25.03.

Mord	...	ist	mein	Geschäft	Liebling																																										(P12) 
täglich 17.00 und 19.30 Uhr,  Freitag und Samstag auch 21.30 Uhr

Veranstaltungen
28.03. 20.00 Cine-Move Dance Night im Kleinen Saal mit den DJs 

von Ron Royal

Kulturhaus Großröhrsdorf

FSV	Bretnig-Hauswalde	informiert
Ergebnisse

1.	KK:	 FSV	-	Lichtenberg	 0:1	(0:0)
2. KK : FSV II - Königsbrück II ausgefallen
B-Jugend: Burkau - FSV 6:3 (1:3)
 Torschützen: 1x Brandt ; 1x Mierig ; 1x Herrmann
F-Jugend: Großröhrsdorf - FSV 8:1
 Torschütze: D. Anders

Vorschau
1. KK: So. 22.03. 12.00 Haselbachtal II - FSV
2. KK : So. 22.03. 14.00 Thonberg II - FSV II
Frauen: Sa. 21.03. 14:00 FSV - Großnaundorf 
D-Jugend: So. 22.03. 10.30 FSV - Laußnitz 
F-Jugend: Sa. 21.03. 09.00 FSV - Pulsnitz II

IG	„Gesunde	Zukunft	-	
keine	Müllverbrennung	bei	Müllermilch“

Angesichts der drohenden „Waldumwandlung“ zugunsten des Müll-
Kraftwerkes bei Müllermilch in Leppersdorf haben Bürger dieses Ortes 
und der umliegenden Gemeinden gemeinsam für den Erhalt unseres 
Waldes und für eine gesunde Region demonstriert. Dies wurde auch mit 
dem Pflanzen einer Eiche in der Nähe des geplanten Kraftwerksstandortes 
zum Ausdruck gebracht.

Stefan Wenzel

WERBUNG


